
Ein starkes Team für junge Menschen: Katrin Meyer (2. v. l.) von der Bürgerstiftung Gütersloh zu Besuch bei den Soulbuddies (v.l.) Sandra Harbke, Mia Brandt, Solveigh Dis-
selkamp-Niewiarra, Anne Göding und Clarissa Sävecke.

Psychologische Hilfe für Teenies
Bürgerstiftung: Der Verein Soulbuddies hilft Kindern und Jugendlichen in Not.

Die offene Sprechstunde steht allen kostenfrei zur Verfügung

¥ Gütersloh. Kinder und Ju-
gendliche mit psycho-sozialen
Problemen sind keine Selten-
heit. Trotzdem gibt es wenige
Therapieplätze. Der Verein
Soulbuddies hilft Kindern und
Jugendlichen und bietet eine
kostenlose, vertrauliche und
auf Wunsch auch anonyme
niederschwellige Beratung an.
Die Bürgerstiftung Gütersloh
unterstützt den Verein zwei
Jahre lang mit insgesamt 4.500
Euro und ermöglicht so die
Einrichtung einer offenen
Sprechstunde in Gütersloh.

„Ich bin schon seit längerer
Zeit traurig und weiß nicht
warum – diesen Satz hören wir
öfter in der offenen Sprech-
stunde“, sagt Mia Brandt, die
sich im Verein Soulbuddies en-
gagiert und regelmäßig für Be-
ratungsstunden bereit steht.

„Meistens steckt viel mehr da-
hinter, als man zunächst den-
ken würde.“ Hinter solchen
Aussagen verberge sich oft eine
psychische Erkrankung, die
unter anderem durch Mob-
bing, Leistungsdruck oder
traumatische Erfahrungen
ausgelöst werden könne.

Viermal im Monat
gibt es eine offene
Sprechstunde

In der offenen Sprechstun-
de findet ein Erstgespräch statt,
indemdieBetroffenensichper-
sönlich vorstellen können. Ei-
nige Fälle können schon in dem
Erstgespräch gelöst werden. Es
ist aber auch möglich, dass sich
nach diesem Gespräch eine
weitere Unterstützung von den

Soulbuddies anschließt, etwa
eine 1:1 Betreuung mit aus-
führlicher Diagnostik. Hier
wird individuell über das wei-
tere Vorgehen beraten. Wel-
che weiteren Angebote der
Soulbuddies sind sinnvoll? Be-
ratung, psychotherapeutische
Akutbehandlung, Teilnahme
an Mädchen- oder Jungen-
gruppe oder pädagogische Ein-
zelfallhilfe? Ist eine Therapie
notwendig? Welche Möglich-
keiten der Jugendhilfe gibt es?
„Es gibt aber auch den Fall, dass
Kinder oder Jugendliche schon
mit einer Diagnose zu uns
kommen und wissen, dass sie
eine Therapie benötigen“, sagt
Solveigh Disselkamp-Niewiar-
ra, Mitglied des Vorstands. „In
solchen Fällen helfen wir oft,
diebürokratischenHürdenmit
den Betroffenen gemeinsam zu

nehmen.“
Solveigh Disselkamp-Nie-

wiarra gründete den Verein
2018 zusammen mit Elisabeth
Wolf-Meyer. Ihr Ziel ist es, die
Betreuungslage für Kinder und
Jugendliche mit psycho-sozia-
len Problemen zu verbessern.
Hierzu richtet der Verein vier-
mal im Monat eine offene
Sprechstunde ein. Zwei bis vier
Betreuer stehen drei Stunden
lang persönlich, aber auch tele-
fonisch zur Verfügung, um hil-
fesuchenden Kindern und Ju-
gendlichen mit Rat und Tat zur
Seite zu stehen. 24 ehrenamt-
liche Pädagogen, Psychologen
und Therapeuten gehören in-
zwischen zu den Soulbuddies.
„Der Bedarf an psychologi-
scher Hilfe für Jugendliche ist
groß“, sagt Solveigh Dissel-
kamp-Niewiarra. Jedes fünfte

Kind bzw. Jugendlicher sei psy-
chologisch auffällig. Gerade in
ländlichen Gebieten sind die
Plätze für eine psychothera-
peutische Behandlung extrem
knapp. Im Schnitt warten Be-
troffene knapp 20 Wochen auf
einen Psychotherapieplatz.
Eine so lange Wartezeit auf eine
Therapie ist ein großes Pro-
blem, denn je länger die Er-
krankung unbehandelt bleibt,
desto größer ist die Wahr-
scheinlichkeit, dass sie chro-
nisch wird. Eine schnelle nie-
derschwellige Hilfe ohne War-
tezeiten ist daher umso wich-
tiger. Genau an diesem Pro-
blem setzen die Soulbuddies
an.

Termine finden sich im
Internet: https://soulbud-
dies.net/wordpress/offene-
sprechstunde/

Verletzter Radfahrer
in Friedrichsdorf

¥ Gütersloh. Ein 57-jähriger
Radfahrer verunglückte am
Samstagabendgegen 22 Uhr im
Ortsteil Friedrichsdorf, als er
auf der Straße Zur Großen Hei-
de unterwegs war. Er lenkte
sein Fahrrad nach rechts auf
den Gehweg und stürzte da-
bei, da er über eine Bord-
steinkante fuhr. Die Insassen
eines Pkw eilten zur Hilfe und
verständigten Rettungs- und
Einsatzkräfte. Nach Angaben
der Polizei erlitt der Radler
schwere Verletzungen und
wurde in ein nahegelegenes
Krankenhaus gebracht. Das
Fahrrad wurde nur leicht be-
schädigt.

Einbruch in
Avenwedde

Gütersloh. Bislang unbekann-
te Täter haben sich am vori-
gen Sonntag durch Aufhebeln
eines Fensters Zutritt in ein
freistehendes Einfamilienhaus
auf der Alten Osnabrücker
Straße verschafft. Die Täter
durchsuchten sämtliche Räu-
me beider Etagen des Wohn-
hauses. Genaue Angaben zur
Beute konnten noch nicht ge-
macht werden. Die Polizei Gü-
tersloh sucht Zeugen. Hinwei-
se nimmt sie unter Tel. 86 90
entgegen.

Vorlesetag im
Kinderzentrum

¥ Gütersloh. Die Autorin
Henrike Lippa-Wagenmann
liest am Freitag, 15. Novem-
ber, anlässlich des bundeswei-
ten Vorlesetags im Internatio-
nalen Kinderzentrum Blan-
kenhagen aus ihrem Buch „Ein
Kuss für Willi Wunderpus“.
Beginn ist um 10.30 Uhr im
Blankenhagener Weg 134. Wil-
li Wunderpus ist der Schre-
cken der Meere. Willi ist so
schrecklich scheußlich, dass
sich sogar die Haie vor ihm
fürchten. Doch als Willi den
kleinen Seestern erschrecken
will, trifft er plötzlich auf je-
manden, der noch viel furcht-
erregender ist als er. Willi be-
kommt einen großen Schre-
cken. Und dann ruft auch noch
der Seestern um Hilfe. Ob Wil-
li Wunderpus ihn retten kann?

Große Geschenke für
kleine Kinder

¥ Gütersloh. Es ist schon eine
gute Tradition, dass der Niko-
laus auf dem Spexarder Weih-
nachtsmarkt die Jüngsten des
Ortsteils mit großen Geschen-
ken beschert. So wird er auch
in diesem Jahr am Sonntag, 8.
Dezember, um 17.30 Uhr auf
den Festplatz an der Bruder-
Konrad-Straße kommen, um
die Lose zu ziehen und Stu-
tenkerle zu verteilen. Jungen
und Mädchen, die an der Ver-
losung teilnehmen möchten,
können vom 1. November bis
1. Dezember in eine der Spe-
xarder Bäckereien gehen. Dort
sind die Teilnahmeformulare
ausgelegt und Boxen zum Ein-
werfen aufgestellt. Diese Bä-
ckereien machen mit: Thies-
brummel (Verler Straße und
Brockweg), Gerds Backstube
(Verler Straße und Neuenkir-
chener Straße) und Liening an
der Spexarder Straße.

Weitere Informationen zum
Spexarder Weihnachtsmarkt
gibt es online.

www.spexard.de/
weihnachtsmarkt

Wassergymnastik im
LWL-Klinikum

¥ Gütersloh. Der Verein Bie-
lefeld Aktiv Gesund bietet Ge-
sundheitskurse Wassergym-
nastik im LWL Klinikum Gü-
tersloh an. Freie Plätze Was-
sergymnastik sind vorhanden
am Samstagvormittag und am
Mittwochvormittag im Bewe-
gungsbad LWL Klinikum. Die
Kosten der Kurse können von
der Krankenkasse übernom-
men werden. Infos und An-
meldung unter (0521) 9 50 33
95.


